
 
 

Informationspflichten für Bewerber gemäß Art. 13 DS-GVO 

 

Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen 

Daten passiert, wenn Sie sich bei uns bewerben. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen 

Sie persönlich identifiziert werden können. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im 

Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen Datenschutzanforderungen.  Ausführliche 

Informationen zum Thema Datenschutz erläutern wir Ihnen nachstehend gemäß Art. 13 DS-GVO: 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen (Art. 13 Abs. 1 a DS-GVO) 

Wer ist für die Verarbeitung meiner Daten verantwortlich? 
 
IPS GmbH 
Hans-Jürgen Krankenberg 
Buchenweg 6 
27412 Wilstedt 
Telefon: +49 (0) 4283 9999 001 
E-Mail: info@ips-portal.de 
 
2. Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten (Art. 13 Abs. 1 b DS-GVO) 
 
Kontaktdaten des externen Datenschutzbeauftragten:  
 
Guido Schepers 
GS GmbH 
NINO-Allee 4 
48529 Nordhorn 
E-Mail: datenschutz@ips-portal.de 
 

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung (Art. 13 Abs. 1 c  DS-GVO) 
 
Durchführung der Bearbeitung von Bewerbungen auf eine Arbeitsstelle, notwendige Bearbeitung im 

Zusammenhang mit vorvertraglichen Rechtsverhältnissen, die sich im Zusammenhang mit der 

Vertragsanbahnung bzw. deren Abschluss ergeben. 

Die Rechtsgrundlage ergibt sich aus § 26 BDSG i. V. m. Art. 88 DSGVO und begründet sich aus der 

Rechtsbeziehung, die sich in der Bewerbungs- bzw. Anbahnungsphase des 

Arbeitsvertragsverhältnisses ergibt. 

 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten (Art. 13 Abs. 1 e DS-
GVO) 
  
An wen werden Ihre Daten weitergegeben? 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden innerhalb des Unternehmens verarbeitet und werden nicht an 

Dritte weitergegeben, es sei denn, dies ist zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten notwendig. Eine  

 



 
 

an Auftragsverarbeiter (z. B. Personalberater) sowie zur besonderen Verschwiegenheit verpflichtete 

Personen wie beispielsweise Rechtsanwälte kann unter Umständen erfolgen. 

5. Übermittlung in Drittländer (Art. 13 Abs. 1 f DS-GVO) 
      
Es erfolgt keine Übermittlung in ein Drittland. 
 
 
6. Dauer der Speicherung (Art. 13 Abs. 2 a DS-GVO) 
 
Ihre Daten werden gelöscht, sobald sie für den Verarbeitungszweck nicht mehr erforderlich sind. Es sei 
denn, es gelten gesetzliche Aufbewahrungsfristen. 
 
 
7. Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit und 
Widerspruch (Art. 13 Abs. 2 b, c, d, e DS-GVO) 
 
Welche Rechte haben Sie im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer Daten?  
 
gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft 
nicht mehr fortführen dürfen; 
 
gemäß Art. 15 DS-GVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt 
wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen 
Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
 
gemäß Art. 16 DS-GVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
 
gemäß Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 
gemäß Art. 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig 
ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 
21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 
 
gemäß Art. 20 DS-GVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten.  
 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. f DS-GVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen, reicht eine E-Mail an: datenschutz@ips-portal.de 

mailto:datenschutz@ips-portal.de


 
 
Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu unserer Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu beschweren, falls aus Ihrer Sicht eine Rechtsverletzung vorliegen sollte. 
 
Ohne die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten kann kein Arbeitsverhältnis begründet und 
durchgeführt werden. Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist daher sowohl für die 
Phase der Vertragsbegründung als auch der Vertragsdurchführung zwingende Voraussetzung. 
 
8. Allgemeine Hinweise 
 
Wir behalten uns das Recht vor, diese Informationspflichten mit Wirkung für die Zukunft zu verändern 
und anzupassen. 
 
 
 
Wilstedt, Januar 2020 


